
 
 

Neuerlich notwendige Verstärkung 
der Coronavirus-Präventionsmaßnahmen 
 
Da es in den vergangenen Wochen auch in kirchlichen Kontexten zu 
Coronavirus-Infektionen und Clusterbildungen gekommen ist, setzt 
die Österreichische Bischofskonferenz / Erzdiözese Wien für die 
Gottesdienste ab 24. Juli 2020 folgende Maßnahmen: 
 

•  Mitfeiernde von Gottesdiensten sind verpflichtet, beim Betreten 
und Verlassen der Kirche einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
 

•  Der liturgische Dialog „Der Leib Christi – Amen“ bei der 
Kommunionspendung entfällt. 
 

•  Die Kommunionspender haben während der Spendung der 
Kommunion Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 
 

•  Die weiteren Punkte der derzeit gültigen Rahmenordnung der 
Bischofskonferenz für Gottesdienste vom 20. Juni 2020 bleiben 
weiterhin aufrecht. 
 
Bitte achten Sie weiterhin darauf, 
 

•  dass der Mindestabstand von einem Meter gut eingehalten 
werden kann (in der Pfarrhofkirche durch Sperre jeder zweiten Reihe 
und aufgelegte Gotteslobe im entsprechenden Abstand), sowie 
 

•  dass für die nötigen Hygienemaßnahmen gesorgt ist 
(Desinfektionsmittel bei den Kircheneingängen). 
 
Rückkehrer aus Risikogebieten im Ausland mögen während des 
gesamten Gottesdienstes einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 


